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Oberbayern, das ist die Heimat der Alpen, die im Sommer 
zum Wandern und im Winter zum Skifahren einladen, der 
Almen mit saftig grünen Wiesen, der kristallklaren Seen 
und der idyllischen Bergdörfer. Aber auch der florierenden 
Städte, in denen Traditionen und Moderne miteinander 
verschmelzen: Hier werden nicht nur die besten Biere ge-
braut, sondern auch die modernsten Autos gebaut. Wir 
verbinden mit Oberbayern auch die Landeshauptstadt 
München mit ihren geschichtsträchtigen Sehenswürdig-
keiten und kulturellen Highlights. Mit ihren einladenden Bier-
gärten, dem rauschenden Oktoberfest, der glamourösen 
Schickeria und einem Fußballverein, der ganz oben spielt. 

Wenn Sie das weiß-blaue Ambiente kennen und 
lieben, haben Sie mit diesem Rätselbuch die 
richtige Unterhaltung zur Hand. Hier geht es mit 
Quizfragen, Kreuzwort-, Silben- und Bilderrätseln 
auf eine bunte Rätselreise über Berg und Tal, 
durch Stadt und Land.

www.wartberg-verlag.de

ISBN: 978-3-8313-3337-0
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Oberbayern, das ist die Heimat der Alpen, die im Sommer zum Wandern 
und im Winter zum Skifahren einladen, der Almen mit saftig grünen Wie-
sen und glücklichen Kühen, der herrlichen Seen mit kristallklarem Wasser 
und der idyllischen Bergdörfer mit blumengeschmückten Häusern und 
urgemütlichen Gaststätten. Aber auch der florierenden Städte, in denen 
Traditionen und Moderne miteinander verschmelzen: Hier werden nicht 
nur die besten Biere gebraut, sondern auch die modernsten Autos ge-
baut.

Wir verbinden mit Oberbayern gleichzeitig auch die Landeshauptstadt 
München mit ihren vielen geschichtsträchtigen Sehenswürdigkeiten, 
kulturellen Veranstaltungen und touristischen Attraktionen. Mit ihren ge-
mütlichen Biergärten, dem rauschenden Oktoberfest, der glamourösen 
Schickeria und einem Fußballverein, der ganz oben mitspielt. 

Wenn auch Sie zu denen gehören, die das weiß-blaue Ambiente lieben, 
haben Sie mit diesem Rätselbuch die richtige Unterhaltung zur Hand. 
Aber Sie müssen schon selbst etwas tun, nur lesen reicht nicht. Denn hier 
geht es mit Quizfragen, Kreuzwort-, Silben- und Bilderrätseln auf eine 
Reise über Berg und Tal, durch Stadt und Land.

Viel Spaß und erhellende Momente wünschen Ihnen

und
OBERBAYERN

MÜNCHEN

WILLKOMMEN IN

Raetselbuch München.indd   3Raetselbuch München.indd   3 26.08.20   13:2326.08.20   13:23



8

MIA SAN MIA!
In den letzten Jahrzehnten dominierte der 
FC Bayern München das Fußballgeschäft in 
Deutschland und trat fast regelmäßig bei 
internationalen Wettbewerben an. Fast
30 Deutsche Meisterschaften, 20 DFB-Pokal-
siege, fast ein Dutzend internationale Titel 
– keine andere deutsche Mannschaft war 
jemals erfolgreicher. Aber kennen Sie sich 
auch in der Geschichte des FC Bayern aus? 

6. Einige Stars des FCB versuchten sich auch 
in anderen Branchen des Showgeschäfts und 
besangen z. B. Schallplatten. Welcher dieser 
Spieler hat keine eigene Platte herausgebracht?

A  - Gerd Müller B  - Franz Beckenbauer

C  - Sepp Maier D  - Mehmet Scholl

1. Wer war 1974 der 
erste Trikot-Sponsor 
des FC Bayern?

A  - Magirus-Deutz

B  - Adidas

C  - Opel

D  - Commodore

2. Als die Bundesliga 1963 startete, war der 
FC Bayern noch nicht dabei. In welcher Klas-
se spielte der Verein zu diesem Zeitpunkt?

A  - Verbandsliga B  - Oberliga

C  - Regionalliga  D  - 2. Bundesliga

3. 1957 wollte der FC Bayern, obwohl qualifiziert, 
nicht am DFB-Pokal teilnehmen. Was wurde als 
Grund genannt?

A  - Zu wenige Spieler im Kader

B  - Schwere Erkrankung des Trainers Willibald Hahn

C  - Fehlende Tribühnen im Stadion

D  - Reisekosten sparen

4. In welcher Spielzeit 
holte der FC Bayern 
seinen ersten interna-
tionalen Titel?

A  - 1966/67

B  - 1973/74

C  - 1975/76

D  - 1978/79

5. Wer absolvierte die meis-
ten Pflichtspieleinsätze für 
den FC Bayern?

A  - Franz Beckenbauer

B  - Gerd Müller

C  - Sepp Maier

D  - Oliver Kahn

7. Welcher Spieler gilt mit 150 Länderspieleinsätzen und fünf Weltmeisterschaften 
als deutscher Rekord-Nationalspieler?

A  - Franz Beckenbauer B  - Bastian Schweinsteiger 

C  - Lothar Matthäus  D  - Phillip Lahm
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Auflösung auf Seite 47
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Elf legendäre Spieler 
des FC Bayern, die 
man an ihren Frisuren 
erkennen konnte und 
kann. Wer verbirgt 
sich hinter der losge-
lösten Haarpracht?

JA, WIR HABEN DIE HAARE SCHÖN ...
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HÄTTEN SIE‘S GEWUSST?
2. Das Benediktiner-Kloster 
Andechs ist Bayerns zweitgröß-
ter Wallfahrtsort nach Altötting. 
Wofür ist das Kloster besonders 
bekannt?

A - Für seine dunklen Biere 
B - Für die hier gelagerten 
 Reliquien des hl. Benedikt 
C - Für seine heilenden Quellen 
D - Für seinen Klosterlikör

3. Ein Krampuslauf (oder Perch-
tenlauf) ist ein alter Brauch, der 
zwischen dem 5. Dezember und 
den Rauhnächten in Bad Wiessee, 
im Berchtesgadener Land, in Mün-
chen und vielen weiteren Orten 
Oberbayerns gelebt wird. 
Er zeichnet sich aus durch:

A - Läufer auf Stelzen 
B - Wilde, furchterregende Masken 
C - Geschmückte Ochsenkarren 
D - Skiläufer mit brennenden 
 Fackeln

1. Die Bayerischen Ministerpräsi-
denten sind die starken Männer 
im Freistaat – und oft auch in der 
Bundespolitik. Welcher der genann-
ten Politiker hat nie das Amt des 
Ministerpräsidenten bekleidet?

A - Alfons Goppel 
B - Franz Josef Strauß 
C - Theo Waigel 
D - Edmund Stoiber

4. Der Bierkonsum auf dem 
Münchner Oktoberfest ist im-
mens. Obwohl einigen Schwan-
kungen unterworfen, stieg er in 
den letzten Jahren kontinuierlich. 
Was schätzen Sie: Wie viele Liter 
Bier werden im Schnitt auf dem 
Wiesn-Fest getrunken?

A - Ca. 7 Millionen Liter 
B - Ca. 5 Millionen Liter 
C - Ca. 2 Millionen Liter 
D - Ca. eine halbe Million Liter

5. Dörfer, die sich im Schutz der 
Bergmassive ihre Ursprünglichkeit 
bewahrt haben, werden mit dem 
Siegel „Bergsteigerdorf“ ausge-
zeichnet. Welches gehört dazu?

A - Nußdorf 
B - Ruhpolding 
C - Oberammergau 
D - Ramsau

6. Die Münchner Lach- und 
Schießgesellschaft wurde 1956 als 
politisches Kabarett von Sammy 
Drechsel gegründet. Wer gehörte 
nach 1958 nicht zur Besetzung?

A - Dieter Hildebrandt 
B - Edith Hancke 
C - Klaus Havenstein 
D - Ursula Noack

HÄTTEN SIE‘S GEWUSST?
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SCHLÖSSER, BURGEN & KIRCHEN
In Oberbayern und der näheren Umgebung gibt es Hunderte sehenswerter 
Schlösser, Burgen und Kirchen. Hier sind einige besonders schöne Exempla-
re. Können Sie die Bauten zuordnen?

1
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5

Diese Wehranlage gilt mit mehr 
als einem Kilometer Länge als die 
längste Burganlage Europas.

Mit dem Watzmann als Hintergrund 
liegt diese Wallfahrtskapelle nahe 
der Gemeinde Schönau und ist fast 
nur über den See zu erreichen.

Das berühmteste Schloss von Ludwig II. 
liegt im bayerischen Allgäu. Das 
„Märchenschloss“ ist einer Ritterburg 
aus dem Mittelalter nachempfunden.

Das fast 500 Jahre alte Haus liegt 
bei Bad Reichenhall und hat in 
dieser Zeit etliche Umbauten und 
Stilepochen überstanden. 

Dieses Haus gehört zu der Schloss-
anlage Schleißheim und ist das 
kleinste der drei Schlösser dort.

16
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Raubvo-
gel, folgt 
der Wally

Erbanlage
Berg- 

kämme
Keimzelle

10 Milli-
meter

Kfz-
Kennz.:

München

engl.: 
nein

griech.
Götter-
vater

seltene 
Alpen-
blume

blüht so 
blau, blau, 

blau

Bildungs-
gewerk-
schaft

nach 
Art des 
Hauses

Geistes-
größe

Künstler-
lohn
jäh

 

Halbmetall, 
chem. 

Element

 

engl: Ecke 
Gebirge

Ackergerät
kurz: 

Normal-
null
Kfz-

Kennz.: 
Nürnberg

Bergspitze kurz: 
Papa

Fluss-
übergang

immer
engl.: 
Größe

mäßig 
warm

Strauch-
blüten-

pflanzen
Wahr-
sager, 

Prophet
Datei-
format

gut 
gemeinter 
Hinweis

Ausdruck 
der Ver-

wunderung

german. 
Gott

Computer, 
Rechner engl.: rot

Nachlass-
empfän-

gerin

Faultier
Existenz, 
Dasein

Nagetier kurzer 
Moment

engl.: 
langsam

Wenderuf 
Großmutter

nicht alt

Seehunde 
Gesichts-
ausdruck

21. im 
Alphabet

2713 m: Bergstock mit 2713 m: Bergstock mit 
Frau und Kindern in Frau und Kindern in 
den Berchtesgadener den Berchtesgadener 
AlpenAlpen

2962 m: Deutschlands 2962 m: Deutschlands 
HöchsterHöchster

1838 m: mit Kircherl 1838 m: mit Kircherl 
und Wetterwarteund Wetterwarte

1884 m: Münchner 1884 m: Münchner 
Hausberg am Hausberg am 
Spitzingsee Spitzingsee 

2628 m: Wahrzeichen von 2628 m: Wahrzeichen von 
Garmisch-Partenkirchen Garmisch-Partenkirchen 

1674 m: mit höchster 1674 m: mit höchster 
Gastronomie im Gastronomie im 
ChiemgauChiemgau

 

Erkennen Sie die abgebildeten Berge? Der Einfachheit halber haben wir die 
Höhe und Lage mit dazugeschrieben.

19
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HOST MI?

1. Ja mei. 2. Schleich di!
3. Do legst di nieda!

4. Scheiß da nix, dann feid da nix!

5. Hau di hera.

6. Des is a gmahde Wiesn.

7. Bressiad‘s da?
8. Pfiad di nachad.

9. Guat gnua fia olle Dog, 
und am Sonndog oaweit ma eh nix!

10. I kimm ned auf der
Brennsuppn dahergschwomma!

Nicht immer verstehen Zugereiste, was gerade so geredet wird in Bayern. 
Der bayrische Dialekt ist herzhaft, direkt und oft sehr speziell. Man redet 
nicht viel um den heißen Brei herum, sondern kommt schnell zum Punkt. 
Und alles, was in fremden Ohren vielleicht etwas hart und grantig klingt, ist 
oftmals lieb und nett gemeint.
Hier finden Sie eine Lektion zum innerdeutschen Fremdsprachenunterricht. 
Und wer könnte diese besser präsentieren als das urbayerische, bekannte  
Komikerpaar Karl Valentin und Liesl Karlstadt? Die Aufgabe: Ordnen Sie die  
bayrischen Redewendungen den hochdeutschen Erläuterungen zu.

20
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Auflösung auf Seite 54

5. In welchem Jahr debütierten die 
Ingolstädter mit ihrem Audi quattro, der 
als eines der ersten in größeren Stück-
zahlen produzierten Straßenfahrzeuge 
mit permanentem Allradantrieb gilt?

A - 1976  B - 1978
C - 1980  D - 1982

6. Aus den Rapp Motorenwerken 
entstand 1917 die BMW GmbH, die 
ein Jahr später zur Aktiengesellschaft 
BMW AG wurde. Erst zehn Jahre 
später bauten die Bayrischen Moto-
renwerke ihr erstes Auto. Bis dahin 
konzentrierte sich BMW vor allem auf:

A - Schiffsmotoren
B - Flugzeugmotoren
C - Stationäre Industriemotoren
D - Antriebe für Traktoren

7. Was symbo- 
lisiert das Logo 
von BMW?

A - Die bayerische Raute
B - Einen Flugzeugpropeller
C - Die Elemente Wasser und Luft
D - Es hat keine Bedeutung

8. Mit dem 507 schuf BMW 1956 
einen wunderschönen Roadster, der 
allerdings nur vier Jahre produziert 
wurde. Lediglich 254 Stück wurden 
von dem Wagen gebaut, dessen 
Kaufpreis auf heutige Verhältnisse 
umgerechnet 200 000 Euro betrug. 
Kein Wunder, dass er vor allem die 
Schönen und Reichen begeisterte. So 
war er nicht nur in zahlreichen Kino-
filmen zu sehen, sondern stand auch 
in den Garagen vieler Prominenter. 
Wer von den hier Genannten hat 
diesen Wagen aber nie besessen?

A - Alain Delon B - James Dean
C - Ursula Andress D - Elvis Presley

9. Welchen 
Spitznamen 
trugen die 
beiden Edel-
modelle 501 
und 502, die BMW von 1952 bis 
1961 baute?

A - Doktorwagen B - Barockengel
C - Adenauerwagen D - Papamobil

10. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
produzierte BMW zunächst Luxuska-
rossen und Kleinwagen. Wie hieß der 
kleinste BMW aus dieser Zeit?

A - Goggomobil B - Janus
C - Kabinenroller D - Isetta
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WER BIN ICH?

2. Ich bin keineswegs so, wie mein Name es ver-
muten lassen könnte. Ganz im Gegenteil! Schon seit 
früher Jugend gehörte mein Herz dem Fußball. Aus 
der Jugend des Gerner Stadtteilvereins wechselte 
ich als Elfjähriger direkt zum FC Bayern München. 
Dann ging’s in die Nationalmannschaft. Ich will 
meine Erfolge und Pokale nicht aufzählen: Es sind 
zu viele. Obwohl man es mir nicht zutraut: Ich hatte 
auch Humor. Für meine Äußerung: „Die meiste Luft 
hat der Ball“ bekam ich sogar einen Karnevalsorden.

24

1. Geboren wurde ich 1915 in München, gestorben bin 
ich 73 Jahre später in Regensburg. Ich war ein 
mächtiger Mann, nicht nur im Freistaat Bayern. 
Wie kaum ein anderer, so ist mein Name mit 
München und Bayern verbunden. Das merkt 
man heute noch, zum Beispiel, wenn man 
Fernreisen antritt. Außerhalb Bayerns war ich 
allerdings eher verhasst. Besonders Rudolf 
Augstein, der Gründer und Herausgeber des 
Spiegel, konnte mich auf den Tod nicht leiden. 
Ob das an Sprüchen lag wie „Ich möchte lieber 
ein kalter Krieger sein als ein warmer Bruder“?

3. Geboren wurde ich 1940 als jüngster der drei 
 Söhne von Franz und Änne. Eigentlich wollte ich 
Maler werden, dann wurde ich aber doch lieber 
Medienmogul. Ich war kein Playboy, mochte aber 
Bunte und Holidaycheck und hatte eine Superillu 
im Focus. Das war vielleicht ein Xing! Damit wurde 
ich zu einem der reichsten Männer Deutschlands 
und konnte problemlos eine Million für das 2006 er-
öffnete Jüdische Zentrum München locker machen. 
Ich bin Ehrenbürger der Stadt München.
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Der Marienplatz ist einer der meist 
besuchten Orte Münchens. Hier 
treffen sich die Hauptachsen der 
Stadt, stehen altes und neues Rat-

ORIGINAL & FÄLSCHUNG
haus beieinander, und die hier 
beginnende Fußgängerzone lädt 
zum Bummeln und Flanieren ein. 
Seit mehr als 800 Jahren ist der 

32
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WAHR ODER UNWAHR?

Mit 8000 Plätzen ist der 
Münchner Hirschgarten der 

größte Biergarten Europas. Doch 
bevor hier die Krüge geleert 
werden dürfen, müssen die Gäste 
zur Tat schreiten. Sie sind näm-
lich selbst für das Reinigen der 
Bierkrüge zuständig. Man nimmt 
sich einen Krug aus einem Regal 
und säubert diesen in Wasserbot-
tichen gründlich mit einer han-
delsüblichen Klobürste. Erst dann 
wird das Augustiner Bier aus dem 
Fass in den Krug gefüllt.

Bayernkönig Ludwig II. 
erkor den Schwan zu 

seinem Markenzeichen, nach-
dem er im zarten Alter von 
16 Jahren Tschaikowskis 
Ballett Schwanensee gesehen 
und Gefallen an den Tänzern 
gefunden hatte. Überall in den 
Schlössern des Märchenkö-
nigs finden sich Schwäne als 
Motive: im Porzellan, in Kron-
leuchtern, auf Gemälden und 
in der Schmiedekunst.

Von Ende Januar bis Fa-
schingsdienstag kann man 

in Rupertiwinkel nördlich der 
Chiemgauer Alpen einem alten 
Brauch beiwohnen: dem Aper-
schnalzen. Hierbei blasen die 
Einwohner ihre Alphörner, um 
mit dem Lärm den Winter zu ver-
treiben. Das Aperschnalzen ist 
nicht nur eine 200 Jahre alte Tra-
dition, es wurde darüber hinaus 
zum Weltkulturerbe gekrönt.

Man hat so seine urei-
gensten Sportarten in 

Bayern. Neben dem Schuh-
platteln und dem Fingerhakeln 
ist hier vor allem auch das 
Steineheben zu nennen. An 
mehrern Orten werden hierzu 
Wettkämpfe ausgetragen. Für 
die Stärksten der Mannsbilder, 
die einen Kolloss von über 
500 Pfund in möglichst hohe 
Höhen lupfen sollen, schreibt 
der Landesverband der Stein-
heber sogar jährlich einen Al-
penpokal aus. Ein harter Sport, 
der hartes Training und einen 
gesunden Rücken erfordert 
und bei dem es bayrische, 
deutsche und sogar internatio-
nale Meisterschaften gibt.

3

4

1 2
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